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Die Stadt am Honigstrom


Weiße Strahlen durchdringen den milchigen Dunst


Hier küßt die Muse und summt die Kunst


Frisches Märzlicht beleuchtet jeden Seelenwinkel


Erinnerungen stäuben sacht vom Himmel


Zarte, feine, kostbare Gespinste umhüllen mich


Schaue und schweige und rühre Dich nicht


März 2014










Mein liebes ich.


Ich denke.


Ich existiere.


Ich schenke.


Ich spaziere.


Ich sehe mir ins Angesicht.


Ich erkenne mich.


Ich tanze.


Ich weine.


Ich lache.


Ich stammele.


Ich erwache.


Ich freue mich.


Ich wüte.


Ich singe.


Ich spreche.


Ich träume.


Ich täusche mich.


Ich schweige.


Ich treibe.


Ja, ohne ich


liebte ich Dich nicht.


Und ohne ich gäb’s auch unseren Bernstein nicht.


November 2017










Vertrauen


Es liegt ein Trost darin,


Wege tausendmal zu gehen.


Es liegt ein Trost darin,


uns altern zu sehen.


Kein Sirenengesang hat solchen Klang,


wie Dein ruhiger Atem,


wenn Du neben mir ruhst.


Es liegt ein Trost darin,


Wege tausendmal zu gehen.


Es liegt ein Trost darin,


mich altern zu sehen.


Es liegt ein Trost darin,


mich selbst zu verstehen.


Es liegt ein Trost darin,


unser Kind manchmal in den Arm zu nehmen.


Die Erde wird sich noch abermillionenmal um die Sonne drehen.


Es bleibt der Trost,


Wege tausendmal zu gehen.


November 2017










Gebrauchslyrik | Lebenslauf


Wer, wie ich, zur Welt kommt,


meint im Zweifel, er sei doch verloren,


dabei vergisst er für den Augenblick,


dazu ist er ja nicht geboren.


So ging’s auch mir, doch oft genug


hielt ich es auch für Glück.


Zu Recht wurde es mir einerlei,


dass dieses auch zu schmieden sei.


Ob Glück, ob Trauer, meist ist das nur


von kurzer Dauer,


so wie auch manche warmen Sommerschauer.


Wer meint dies sei ja Scheitern,


versteht nicht viel von Lebensleitern.


Wer meint das Leben selbst, das sei nicht viel,


versteht nicht viel vom Lebensziel.


In alle Richtungen gesucht habe ich


nach treuen Begleitern und wußte nicht,


die treuesten erinnern Dich an Dich als treuesten Begleiter.


So hangele ich mich nun im Leben fort


und hoffe, so auch ihr und weiss gewiss


an keinem Ort bin ich lieber, als hier mit


mir und Dir,


wer Du auch immer seist, der liest mein Wort,


betrübt oder heiter, verwirrt, geklärt,


verliebt und so weiter.


Dezember 2017










Immanuel Kant


Der Philosoph Immanuel Kant


ist wohl bekannt in Stadt und Land.


Nicht minder meinen Land und Stadt,


sie wüßten, was der alte Mann uns heute


noch zu sagen hat –


Vernunftgebrauch sei unsere Pflicht.


Du sagst: „Das ist nicht viel.“


Doch ist’s viel mehr als läppisches Gedankenspiel.


Vernunft, sagt er, ist kein Kalkül


zum Zweck eines einzelnen praktischen Ziels.


Er weist den Weg zu dem Prinzip,


das jeder Handlung erst wahre Form


und menschliche Schönheit gibt.


Nicht an dem Ziel allein bestimmst Du


wohl, was als gute Handlung Dir gelingen soll.


– Ins Zentrum stellst Du Dich und jedes andere Subjekt


als Ziel, Mittel und zugleich Zweck zur Prüfung Deiner
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